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Einleitung 

Schulische Entwicklungen sind, schultheoretisch betrachtet, stets eingebettet in eine 

hoch- komplexe systemische Struktur (Fend, 2008). Jedes Manöver, um Schule zu 

steuern und konkret zu gestalten, muss mit verschiedenen Ebenen und Akteuren des 

Bildungswesens ausgehandelt werden (Altrichter, 2015). Der Blickpunkt dieses 

Beitrags richtet sich gover- nanceanalytisch gesehen auf die Unterrichtsentwicklung 

und ihre Protagonisten, die immer auch im Rahmen spezifischer – normativer, 

systemischer und fachkultureller – Bedingungen agieren. 

 

Methodik 

Zur Bearbeitung der Fragestellung, wie Lehrer:innen didaktische Implementationen 

zur Entwicklung des Schulsport gestalten und wahrnehmen, werden 

leitfadengestützte Interviews herangezogen, die in einem Projekt zur 

Unterrichtsentwicklung durchgeführt worden sind (Lehrer:inneninterviews: N=6). Die 

Auswertung erfolgte nach der strukturierten Inhaltsana- lyse nach Kuckartz (2016), 

mit der zentrale Bedingungen und Wirkungen unterrichtlicher Veränderungen aus 

Sicht der Akteure herauspräpariert werden sollten. 

 

Ergebnisse 

Die Ergebnisse zeigen am Beispiel einer fachdidaktischen Entwicklungsstudie, 

welche Re- levanzen die Lehrkräfte im Changieren zwischen bildungspolitischen 

Ansprüchen und un- terrichtlichen Wirklichkeiten setzen. Weiterhin weisen die 

Interviews auch auf Unsicherhei- ten und Nachjustierungen in der erprobten Praxis 

hin, wodurch wiederum begleitende Pro- zesse der personellen Entwicklung durch 

kollegialen Austausch provoziert werden. Dass weiterhin die wissenschaftliche 

Begleitung und Evaluation für die Lehrkräfte ein wichtiger Teil der 

Unterrichtsentwicklung ist, wird ebenfalls durch die Interviews deutlich und unter- 

streicht die spezifischen Resonanzverhältnisse der Arbeit verschiedener Akteure in 

der Ge- staltung des Schulsports. 
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